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in rosiger Alm!

Ukbrliöka

Lkgiöllltllr!

Mgewittkr
ringönm!

Ultilnsitiilli an

MoiltklikgroZ

Tas Verhältniß zwischen Oesterreich
und Montcakgro spitzt sich

immer mchr zu.
U

Tr. Frikdmann's Serum.

RkgirrungS-Cxprrt- e sind do der
Heilkraft d?ösclbk uicht

völlig überzeugt.

Washington, 22. März. Gene.
g Tr. Blue vom Marine--

Hospital hat bekannt gegeben,
daß er gefunden habe, daß Tr.
Friedman's TuberkulosiS Bazillen
lcbende Keime seien. Deren Harml-

osigkeit gegen warmblütige Wesen
und dcrm Erfolg alS eine Kur ge
gen die Schwindsucht seien noch nicht

völlig crwicscn. Ein Monat mag
vergehen, ehe diese Fragen entschie
rcn werden können. Sicher aber
ist. diß die Keime gegen Säuren

Nkiiel Sturmunhkil.

In viett Thrilkn TkntschlandS und

auch auf dem Mektt. lie Mär,;-frie- r

der Sozialistrn verlirf ruhig.

Berlin. 22. März. In der Ost-un- d

Nordsee, sowie der ganzen ftü
sie entlang haben schwere Stürme,
mit starkem Schncesall verbunden,
grhaust und großes Unheil angerich-
tet. Unweit BrunSbüttel ist der

Bagger Gocdhard" gesunken. Ter
Kapitän, seine Frau und zwei Kin-

der, sowie zwei Mann sind trun-

ken. Noch eine Menge anderer
Fahrzeuge ist untergegangen, ohne

dab man bis jetzt etwas Bestimm-tc- d

über daS Schicksal der Insassen
weiss. Furchtbares . Unwetter hat
auch die Rhcingcgcnd, den Sckvarz-wal- d

und Tirol heimgesucht. Von
den verschiedensten Gegenden laufen
HiobSposten ein.

Auf dem Friedrichshain fand di?

von den Sozialdcmokratcn veran-lialtc- t

Feier zur Erinnerung an
die blutigen Stras;enkämpfe vom
18. März des Sturmjahrcs 1813
statt. Die Kundgebung an den Grä-

bern der Märzgefallenen verlief
c'hne besondere Zwischensälle. Sie
hatte im Ganzen denselben Charak
tcr wie frülcr: nur liefe sich beiner- -

H

f.

Wenigsten, GO Personen todt nd

Hunderte dkrlktzt.

Ein schwarzer Freitag in der That
war der gestrige Tag für Viele.
Tcr ccitrraL toelfflidje und südliche

?chcil der Wer. Staaten sowie Ort
schaftcu im Osten befanden sich in
den ilTstUen eines Orkans, der in
manchen Ortschaften eine Geschivin

digseit von 83 Meilen die Stunde
einhielt. Mit Sicherheit ist anzii-nehme-

dah die Zahl der l!ma
komnunen sich auf über sechzig bc

läuft: in Alabama allein sind so

fceit wie big' jetzt bekannt 28 Men-sche- n

durch das Unwetter getödtet
S Korden. Das Städtchen Lower

?each Treo wurde denk Erdboden
. gleich gemacht. Weiter weih man,

daß zwei Personen in Jndiana um- -

gekommen sind, zwei in Tcnnessce.
drei in Ohio, zwei in New Jork.
eine in Michigan und zwei in Louis-dille- .

TaS Unwetter bildete sich im!

Siidwcstcn und nahm in schräger
. ö'.ichtung seinen Lauf durch das

Land vom nördlichen Tcras bis nach
Mit westlichen Pennsylvania und
5?ew Fork, wandte sich nach dem
Mississippi Thal und sprang nach

r
und der Lakö Region über.

In vielen Fällen war der Sturni
ron Regen, Hagel oder leichtem
Schnee begleitet. (5s war ohne

Frage daS schlimmste Unwetter, von
welchem die Bcr. Staaten seit Iah.
reit heimgesucht wurden.

Ter angerichtete Sachschaden ist
1 ' unermeßlich; nicht allein kommen

die zerstörten . Gebäude in Betracht,
sondern der an den Saaten und Ge
treidefeldern iin Süden verursachte

. Schaden ist riesengrosz. ' Jndiana
und Michigan haben einen solchen

lfln zwei Millionen auszuweisen.',.-Telegraphe- n

und Telephondrähte
,s,nd niedergelegt, so das; genau?
Nochrichten aus dem zerstörten Ge
l'iet Skcht' erhältlich sind. Chicago
ti-- StunkwK Ifina mit Städten im

0 Osten telegraphisch abgeschnitten; es

J wird nichrerc Tage in Anspruch neh

Tie Alaska Legislatur nimmt die

Vorlage a und der Gouver-
neur unterzeichnet sie.

Junoau. Alaska. 22. März.- -

Gouverneur Walter E. Clark hat
die Franenstimmrechts-Bill- . welche
von beiden Häusern der Legislatur
angenommen wurde, unterzeichnet,
Daz Gesetz tritt in 90 Tagen in

rast.

Grsolzene Strafe.
Buffalo. 22. März. Der Auf- -

Wärter Lea de Banen hat einem
Madchen seine Liebens-

würdigkeiten aufgedrängt, welcher
Umstand zu seiner Verhaftung
führte. Er wurde schuldig befun-
den und vom Nichter wegen seiner
Frechheit in eine Geldstrafe von

500 genommen, oder muß. falls
er dieselbe nicht bezahlen kann, auf
180 Tage ins Gefängnis wandern.

Wetterbericht.
Für Omaha, Council Bluffs und

Umgegend: Unbeständig und wär
mcr, Schnee oder Regen Abends
oder Sonntag.

Für Nebraska: Oertliche Schnee,
fälle Abends oder Sonntag; wär-nic- r.

der amerikanischen Nation gewahrt
wird. Wenn erst die Außenwelt
ousfindet, daß amerikanisches Kapi-
tal keine ungerechten Forderungen
und Machtbefugnisse anstrebt, wird
es ein größeres und ertragreicheres
Arbeitsfeld als je zuvor erhalten.

Die Rede Vryan's wurde oft
durch Beifall unterbrochen. Heute
Abend spricht Vryan im Univcrsity
Club. Der neue Staatssekretär ist
über feinen herzlichen Empfang da
hier entzückt.

fröhliche, j for s!ge Osterzcit!

Menschheit und sein Geist, seine ge

walttgen Lehren wirken fort und
werden immer stärkere Wurzeln
schlagen, so lange diö Menschheit
existirt. -

So ist das herrliche Osterfest auch
so passend in die schöne Frühjahrs
zeit verlegt worden, wenn die ge
sammte Natur wieder aufersteht vom

langen Winterschlafe. Sie ist auch
in diesem Jahre bereits auferstan
den. Wenn auch die Nordwinde
noch brausen, Unter der, eisige.
Decke sprießt und arbeitet es un
mlfhörlich, bis wir auf einmal
förmlich überrascht find, Wald und

Nbschasfung der WasserbehSrde.
Schaffung der Office eiurs

Wahlkommissär.

Lincoln. 22. März. Zwei wich,
tige Bills wurden heute in Plenar
sttzung des Hauses zur Annahms
empfohlen. Vor allen Dingen soll
mit der Wasscrwerköbehörde ausge
räumt und die Verwaltung diese?
Departements dcn Stadttommissären
unterstellt werden. borauSaeseKt in.
dessen, die Majorität der Stimm- -
gever ocs Omaha WasserdistriltZ sich

dafür erklärt haben. Tis anders
Bill' betrifft die Schaffung der Of.
fice eines WahlkommifsärZ. Letz,
tcrcr soll vom Gouverneur ernannt
werden. Eine ahnliche Bill würd
bereits im Senat angenommen, sieht
aber vor. daß der Kommissär vom
Llcrk des DistriktsgerichtS. County.
clcrk und Schatzmeister erwählt
werden sollen. Dieselbe wird nun
in amendirter Form wieder an den
Senat zurukberichtet. DaZ Fi
nanzkomite des Hauses hat sich ge-

gen den Ankauf der Fremont Nor
malschule ausgesprochen. Da5
Haus empfahl in Plenarsitzung die
Annahme der Pott'schcn Vorlag
wonach alle Korporationen im
Staate eine Steuer von einem
Zehntel eines Prozents deS einbe
zahlten Aktienkapitals an den
Staatsschatzmcister zu bezahlen' ha-

ben. Während unter dem bisheri-
gen Gesetz die Korporationen an
dm Btaat insgesammt $52,529
entrichteten, würde sich unter dem
neuen Gesetz die Srnmne auf $365,
324 belaufen.

Im Senat wurde Lens Bill zur)
Annahme empfohlen, welche dor-
schreibt, daß die Erben eineS der
storbcnen Wirths das Geschäft bis
?um Schluß des Geschäftsjahres-weite-

führen können. A,

Geldschranksprenger zurückgebracht.
"

Die vier gewerbsmäßigm
Charles Richardson, .

Luther T.'.Simms, . Tom Colcord
und John Chorstine sind von Des
Moines nach Omaha zurückgebracht
wordÄt. Einer der Kerle soll der
Polizei ein umfassendes Geständitiß
abgelegt habm. So viel stellt fest,
diesen Burschen sind jedenfalls all
die Straßenräubereicn und ein gro-

ßer Theil der Einbrüche, die hier
in Omaha jüngst verübt worden sind,
auf das Konto zu setzen. Sie haben
den Geldschrank von Henry Schnau-
ber gesprengt und $173 erbeutet.
Der Angeber sagte der Polizei auch,
daß sie einen Cinbruchsplan für
Des Moines bereits fertig hatten.
Somit war es die höchste Zeit, daß
diesen schweren

, Jungen" endlich
das Handwerk gelegt wurde, und
hoffentlich für recht lange. Zeit.

Wieder ein Opfer don Meningitis.
D 18 Jahre alte Frank Micka

staK Freitag Abend im ' St. Jos-

eph';? Hospital, aii jener unheimli
chen Krankheit Ccrebrospinal Me-

ningitis. Am Montag erkrankt.:
der junge Mann, wurde aber erst
am Donnerstag dem Hospital über
wiesen. Er war als Drucker beim
World Herald beschäftigt.

; v

Frau Muelser's Beerdigung.
Die Beerdigung der Freitag ver

ftorbcncn Frau Fritz Mueller findet
nächsten Montag-

-

Nachmittag vom
Trauerhause aus- - auf dem Prospect
Hill Friedhofe statt. Rev' Pastor
A. D. Baltzley wird die Trauer,
kcicrlichkeiten, welche privater Natur
sind, leiten.

71 "

Schlichting'SnrleS.
Am Mittwoch, den 9. April' fitt

fcvt in der Wohnung der Braut,
252 26. Strafe, die Trauung von
Hern: Victor Hugo Schlichtung von
Omaha mit Frl. Athlun Surles,
Tochter von Herrn und Frau W.
H. Surles von Milwaukee statt.

Als Vrautführcr Hmgirt Herr
Eugene Schlichting ' von Omaha,
Brudcr des Bräutigams. Frau H.
B. Schlichting.. die Mutter des Bräu
tigams, wird der, Feier beiwohnen.

Regulirc das Tanze.
Das Social Service Board' hielt

in der Stadthalle eine Sitzung ob.
.Es wurden bestimmte , Regeln für
'das Tanzen ; in den , öffentlichen
Tanzhallen V aufgestellt, Willard
Chambcrs erbot sich, Bilder zn lic
fern, welche die vorschriftsmäßigm
Positionen - deint :' Tanzen ' zeigen.
Bilder werden nebst dm Regeln in
dcn Tanzhallen aufgehängt wer
dcn. ' r -- " '' -

Seine Rede im Commercial Club
voll humorvoller Bcmkrkungca

über sein Amt.

Staatssekretär William Jcnningö
Bryan war sichtlich entzückt vcm dem
berzlichen Empfang, den ihm der
Oniaha Commcrcial Club hcut
Mittag bereitete, wozu sich die ganze
Mitgliederfchaft cnigcfundcn hatte.
Nach dcm Mittagsmahl von

Millard mit liebens
würdigen herzlichen Worten vorge-
stellt, hielt Herr Bryan eine ein
stündige Rede über seine Erfahrun-
gen im hohen Amte als Staats-ickrctä- r.

Seiner Rede Zauberkraft
bewährte sich auch hier und zwar
auf einem neuen Gebiete. Da er
wie er selbst sagte, ein anderer ge
worden ist. der nicht mehr kritisiren
un! nörgeln kann, so müsse er vor-s'cht- ig

sein und schmückte seine An.
spräche mit den witzigsten und hu-

morvollsten Redewendungen aus.
Pathetisch wurde er zum Schluß als
er auf den Kurs der neuen Regie
rung den südamcrikanischen Republi
kcn gegenüber ,und über die Sache
der chinesischen Anleihe zu sprechen
kam. Mit Zustimmung des Prä'i
dcnten, sagte er, kann ich erklären,
daß wir jeglicher wirtschaftlicher
Ausdchnung Amerika's die größte
Unterstützung angedcihen lassen, nur
muß diese auf Grund der Ehrlichkeit
i:no iikechtlichkeit geschehen, die man
in Amerika von jedem Geschäfts-man- n

und Untcrnehnien erwartet,
damit in der Welt auch der gute
Name, die Ehre und daz Ansehen
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Oster.
Da Wetter ist Zwar nicht bor

sckriftsmäkia für Ostern. Wir ha
ben dieses Jahr ein weißes Ostcr
fest, abcr bet dcm ganz ungewöhnlich
srüben Tatum darf man sich durch

das Winterwetter eigentlich nick)t

zu sehr ubcrra,cht suhlen.
Wenn aber auck das Wetter mit

unserer Auffassung des schönen Auf.

erstchungsfestes nicht so recht im

Einklang steht, der Geist,, der am
Ostertaae von der aanzen Christen
brit Beiik erariffen. er hilft uns
auch über j Schncestllrme hinweg.

'

Auferstanden ist der Erlöser er

Wien. 22. März. Tie Lstcrrcich

ungarische Regierung bereitet ein
Ultimatum an Montenegro vor. Auf
die erste Note Oesterrcich-Ungarn'- s

hat Montenegro gcannvortct, daß
es feine Geschosse von jetzt ab nur
auf die Bescstigungdwerke Ckutaris
richten werde, in, Uebrigen aber
nicht in dessen Forderungen willigen
werde. Montenegro's Antwort lau-t- ct

ferner, daß cS den Abzug von

Nichtkämpfcrn aus der Festung nicht

gestatten könne, ebenso wenig dürfe
es dulden, daß der östcrrcichunga-tisch- e

Konsul in Skutari sich in
das montenegrinische Lager begebe,
um Untersuchungen über die Crmor-dun- g

des römisch-katholische- n Prie
stcrs Palze anzustellen. In Bezug
auf die Vorfälle im Hafen von San
Giovanni di Mcdua, woselbst die

Schiffsmannschaft des österreichischen
Dampfers .Skodra" seitens öcr

Montenegriner und Serben schweren

schnlähungen ausgesetzt worden wa
rcn und bei der Lairdung serbischer
Truppen behülflich sein mußten, hat
Montencgro eine ausweichende Ant
wort gegeben. Mit allem diesen:
ist die oiterreich-ungariich- e Krone
nicht zufrieden und sie verlangt in
einer zweiten Note, die den Charak.
ter eines verschleierten UltinmtiimZ
trägt, unumwunden Aufklarung
Sollte die Antivort nicht in für
Oesterreich-Ungar- n zufriedenstellender
Weise aussallen, so wird) Montene

Flur im herrlichsten, frischen Grün
prangen zu sehen.

Das Osterfest ,
will dem Men

schen neue Hoffnung cinslößcn,, den

erschlaffenden Geist wieder hoben.
Möge auch dieses Osterfest uns die
kleinliche Alltagösorgcn, wenn auch
nur auf kurze Zeit, vergessen lassen
und uns hoffnungsvoll in die Zu
kunft blicken lassen, denn das bezahlt
sich schließlich sür Jeden besser, als
die Welt noch schwärzer anzusehen,
wie sie wirklich ist. In diesem
Sinne wünscht die Tägliche Ontaha
Tribüne ihren Lesern ein fröhliches
OstcrfcstI
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gefeit und fortpflanzungsfähig in
Fleischbrühe und Gelatine sind. Fco
ner heißt es, daß das Ausbleiben
des Hustens und des Nachtschweißes
nach der Behandlung mit dcm Tr.
Friedmann Serum kein Baocis für
dessen Wirksamkeit it.

New Bork, 22. März. Ter Su
verintendent des hiesigen Bellevue
Hospitals hat heute von Berlin eine
Tepesche erhalten, wonach die von
Dr. Friedmann gegen Schwindsucht
behandelten Patrentcn sich aus dem

Wege der Besserung befinden. Tr,
Friedmann ist über diese Nachricht
sebr erfreut. Den lxutlgen Vov
mittag brachte er mit der Zuberei
tung seines Serums, das ihm aus.
gegangen war, z,u.

Tcr hiesige Bankier Finley, auf
dessen Veranlassung Tr. Fncdjnann
nach dcn Vcr. Staaten gekommen
ist, wird zu Ehren desselben Sonn,
tag Abend in seiner Villa ein Fest
essen geben.

ChkfMcteorolog Moore resignirt.

Washington. 22. Marz. Willis
L. Moore. Chef-Mctcoro- (Witte.
rungskundiger) der Ver. Staaten,
bat seine Resignation, welche am 31,

Juli in Kraft treten wird, einge
reicht. Dieselbe ist angenommen
worden. Herr Moore war Kandt.
dat sür das Amt des Ackerbmlsckre.

tärs, und da er dasselbe nicht ev
hielt, fühlte er sich in seiner Ehre
ocnetzr. ,

' " -- ' Personalnotizk.
Mit Freuden vernehmen wir. daß

Herr Albert Krug, Gcncralgeschäfts.
fiihrer der Fred Krug Brcwing Co.,
und ein liebenswürdiger Gesellschaf-
ter, sich von seinem Unwohlsein
vollständig erholt hat und wie
der ini Geschirr ist.

Herr Charles Pctcrscn, Geschäfts
leiter der Filiale der Fred Kug
Äicwing uo. tn au ate tty, w
in Begleitung seines englischen Leib
dicners hier eingetroffen, um Ge
schäfte zu erledigen. Von hier aus
wird er cincn kurzen Abstecher zu
seiner in Iowa wohnenden vcrhci
ratheten Tochter machen.

gro ein Ultimatum zugestellt wer
den.

London, 22. März. Das Ver
hältnis zwischen OesterrcichUngam
und Montenegro giebt zu Befürcht
tungen der schivcrstcn Art Anlaß.
Falls Montencgro sich nicht in die
Wunsche OcsterrcmMngarn s fügt.
dann ist ein Waffengang zwischen
beiden Landern unausbleiblich
Oesterreich hat bereits, um seinen
Forderungen Nachdruck zu verleihen.
fünf Kriegsschiffe nach der Kiiste
Albanien s gesandt. Nunland, auf
dessen Hülfe Montenegro gerechnet
batte, hat sich mit Oesterreich!
garn verständigt und hat Monte
negro zum Nachgeben ersucht. Kö

nig Nicholas hat seinen Kopf auf
die Einnahme Skutari's gefetzt und
erklärt, daß er entweder als Er
oberer Skutari's oder nie nach fei
ner Hauptstadt C'ttinje zurückkehrm
werde.
' Binnen Kurzem soll ein allgemei

ner Sturm auf Skutari unternonl
men werden.

Adrianopks rrgicbt sich nicht.

Adrianopcl, 22. März. Shukri
Pajfha und seine Leute, die Adria
nopel seit fünf Monaten vertheidigt
haben,, denken nicht daran, sich zu
ergeben. Diese Nachricht ist heute

Nachmittag mittels Funkentelegra-phi- e

in Konstantinopcl emgetrof.
sen. Nur Himgcrsnoth kann die

Belagerten zur Ucbergabe zwingen.
Damit hat es noch gute Wege, denn
die Magazine sind noch ziemlich gut
gestillt, und die Bevölkerung wird
von den Äilitärbchörden mit Nah
rungsniittcln versorgt. Das fort
gesetzte Bombardement hat die Stadt
wenig gesckxidigt. Unter dcn Ser
ben und Bulgaren ist es vor der
Festiing zu Mishclligkeiten gckom
men: grollend weilm die Serben in
ibren Lagern, tind überlassen dcn
Bulgaren die militärischen Opera
tioneix w -v- .

l tun if i!n Mli!siiin tu kor
l v. vvv 'üMi

Abnahme begriffen ist. Ein starkes
Polizeiaufgebot war zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung konunandirt,
Tie Sicherheitsmannschastcn regele
ten öen Vorbeimarsch der Dcmon
siranten an dem Denkmal. Trupp
weise zogen diese vorüber und leg
tat Kränze auf den Stufen des
Denkmals nieder. Die Polizei
schnitt zahlreiche Schleifen mit In
schriftcn ab, die ihren. Anstosz erreg
tcn.

Die Vorbereitungen für die Neu

Gestaltung des Goethe Nationalmu-jeum- s

in Wciniar sind um einen
bedeutenden Schritt vorwärts ?

kommen. Tcr Weimarer Landtag
hat in seiner letzten Sitzung die

Vorschlage und Plane für die Neu
bauten genehmigt.

Französische 'Truppe aufgenkbe.

In der Wüste Sahara werden sie

von 1000 Arabern überfalle
und niedergemetzelt.

Paris. 22. März. Ein franzo
sischcs Tctachcmcnt Soldaten, beste.
hend aus dem französischen Lmtnant
Martin, vier weiszen Sergeanten
und 5Z eingeborenen Truppen, wur
de in der Wüste Sahara, drei Ta

emärsche von der französischen Mi
litärstation Timbuctu von 1000
Arabern angegriffen und nach ei-

nem 2l.stündigen Gefecht vollstän-

dig aufgerieben. Die Araber hat-
ten schreckliche Verluste aufzuweisen.
Nur wenigen Franzosen gelang es,
auf Packtliicrcn zu entkommen und
die schreckliche Nachricht nach Tim-

buctu zu bringen.

Aus dem Staate.
Plattsmouth. Die Jrrsinnsbe

börde hat Frau Barbara Schunzel
für geistesgestört erklärt und ihre
Ucbcrsührung nach der staatlichen
Irrenanstalt angeordnet. Man
nimmt an, das; ihr Geist infolge
von Scharlachsieber vor drei Jahren
gelitten hat.

Hyannis. Durch den furchtbaren
Schncesturm wurde daZ Haus von
Krau K. Mann vollständig im

Schnee vergraben. D.,' Schnee war
durch die Spalten geweht. Naa
barn fanden die Frau nach Ent-

fernung des Schiiees in ihrem Bette
vor Kälte erstarrt. In der Um

gegend von hier sind an 5000 Stück
Rindvieh umgekommen, auszerdcm
vicle Pferde. Der Schaden, den der
Schncesturm anrichtete, wird aus

H500.000gcschätzt.

Chloroformirtcn ihre Opfer.
Chicago, 22. März Einbrecher

drangen m die Wohnung von Har.
rci M. Hillman, chlorosormirten das
Ticnstniädchcn und zwei Mitglieder
der Familie und räumten dann das

Haus aus. Tcr Werth der geraub-tc- n

Artikel bcläuft sich auf meh.
rere hundert Dollars.

Süd-Omah- a.

Wie es heißt, haben die Freibrief,
zusähe jetzt nichr Aussicht, von der

Legisltur angenommen z werden,
nachdem die Klausel bcMglich der

Zeitverlängerung fortgelassen worden
ist. Die Zusätze, die auf öffentliche
Vcrbesserungm Bezug haben, sind

sür Siid-Oniah- a von größter Be
deutung. denn viele begonnenen Ar-lvit-

' müssen deshalb liegen blei
bcn. ,

Mayor Thomas Hoctor war am
Freitag 11 Jahre alt. Er verbrach-
te den Nachmittag", und Abend im
Heime seiner bejahrten Mutter.
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men, bis der TelegrapKcndieint wie.
tcr hergestellt ist. Ter Sturm,
twlckjer so diel Eigenthum zerstörte
und einen so großen Verlust an
L'ccnschcnleben im Gefolge hatte,
l'atte in manchen Fällen eine Schncl
ligkcit von 88 Meilen die Stunde,
?. V. in Detroit; 86 Meilen die

Stunde brauste er über Toledo hin
reg, 88 Meilen Per Stunde fuhr

rr über Vuffalo dahin: in keinem
ZZalle ' hielt er eine Geschwindigkeit
ton weniger wie 52 Meilen die

Stunde inne.
. Liftes Wetter hat eingesetzt, die
Leiden der im Sturmgebict wohnen
den Menschen vermehrend.

. Präsident schlägt Geschenke aus.
- Washington. . 22. März. Wilson

tvird alle Geschenke von Werth, die

ihm zugehen, zurückweisen. Ein im
Weißm' Hause abgelieferter Streich
riemen für Nasirmcsser, kostbar in
Qtolti gefaßt, wurde mit einem
Schreiben des Bedauerns, das Ge

fchcyk,. nicht annchinen zu können,
cn den Absender zurückgeschickt. Tcr
Streichriemen war ihm übersandt
worden, weil Wilson sich kürzlich

u geäußert hatte, daß sein Strcichrie--ine- n

der beste Barometer und Wtt
tcrprophet ,

sei. Noch andere tverth.
volle Geschenke find in den letzten

Tagöit zurückgeschickt worden. Herr
Wilson ist der Ansicht, dak der Prä
float! der Ver. Staaten besondere
Gunstbezeugungen von Niemandem
onnehmcn sollte.

- Chinesischer General ermordet.

ShanMi, China. 22. März.
General Sung, auf welchen am 20.
Marz auf dem hiesigen Bahnhof ein
Attentat verübt, wobei er schwer
verwundet wurde, ist heute seinen
Wunden

, erlegen. Kurz vor seinem
Tode erhielt der General einen
Brief, in welchem-ih- mitgetheilt
wurde, dak man es nicht auf ihn,
sondern auf General H.uang Sing
abgesehen hatte. i
' Brkmser getödtet.
' Ein Bremser der Union Pacific
Bahn. Paul O. Cook von Council
Bluffs fiel unweit Central City
vom Bahnwagen und erlitt einen
Schädelbruch. Er starb bald nach
der Einlieferung ins Hospital.

X Polizist ernstlich verletzt. '

. Polizist Allonge. L. TrowbY, 3105
nördl. 28. Avenne. hat sich d.urch

einen Fall vom Straßenbahnwagen .

ernstliche Verletzungen zugezogen. Es
toirfc befürchtet, dak er eine Gehirn!
erfiittcrung litten hat. -
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